
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 117 (1991)

Heft: 37

Rubrik: Zu unserem Titelbild

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


In dieser Nummer

Frank Feldman:

Nur Monacos Geheimdienst
wusste vom Putsch
Dass der Umsturzversuch in der UdSSR selbst die
Geheimdienste der westlichen Länder überraschte, ist
schon verwunderlich. Aber dass einzig und allein die

Agenten des Fürstentums Monaco vom Putsch Wind
bekommen hatten, ist geradezu sensationell. Und
doch schenkte man den Geheimdienstleuten des

Zwergstaats kein Gehör. Das wird in Zukunft anders.

(Seite 24)

Zu unserem Titelbild

Dass die meisten Erfindungen
aus den USA kommen, ist fast

der Normalfall. Daran haben

wir uns bereits gewöhnt. Und
auch diesmal waren die Amerikaner

wieder zuerst am Drük-
ker. Findigen Chefs fiel auf, dass

sich durch Humor und gute
Laune amArbeitsplatz Stress

abbauen, Kreativität und Produktivität

jedoch steigern lassen.

Und infolge dessen klingeln
natürlich die Kassen. Und dies hören

findige Chefs gern. Aber wie
sieht es bei uns in der Schweiz
aus? Wo sind die Humor-Experten,

die gute Laune am Arbeitsplatz

verbreiten? Wo sind die
Witze-Erzähler, die die Arbeiter
auf Trab bringen? Wo sind die
Humor-Räume, in denen sich

Angestellte ungestört über lustige

Sachen unterhalten können?
Wo sind die Preise für die häss-
lichste Krawatte oder das

schlechteste Toupet? Wo sind
die Wände, an denen sich Graf-
fiti-Sprayer mit lustigen Sprüchen

verewigen können?
Prämieren Sie, der Sie sich für einen
findigen Chef halten, endlich
den besten Witz und nicht den
besten Mitarbeiter! Denn wer zu
spät kommt,...

(Titelbild: Hanspeter Wyssj

Beat Balzli:

Telefonterror beim Radio-Rätsel
Immer mehr Radio-Stationen gehen dazu über, ihre
Hörer mit irgendwelchen Rätseln via Telefon ins

Programm mit einzubeziehen. Dabei gibt es originelle
Preise, z.B. T-Shirts oder Badetücher, zu gewinnen.
Viel wichtiger ist jedoch der Unterhaltungswert, den

die Anrufer mit ihren Antworten bieten. (Seite 32)

Patrik Etschmayer:

Alle langweiligen Angestellten
werden entlassen!
Nachdem Kaulbachers Chef irgendwo gelesen hatte,
dass gute Laune bei der Belegschaft einen wichtigen
Schritt bei der Mehrung des Firmenvermögens
darstellt, betraute er seinen Untergebenen mit der Generellen

Reorganisation der INnerbetrieblichen
Stimmungsgestaltung, kurz GRINS genannt. Und
Kaulbacher war dafür der richtige Mann. (Seite 42)
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